
Es reicht!
Wir stellen uns den Nazis  
am 03. September 2011  
gemeinsam in den Weg!

Schon wieder wollen Nazis unsere 
Stadt Dortmund als Aufmarschplatz 
missbrauchen.
Dabei verhöhnen sie mit ihren rassis-
tischen Parolen den Antikriegstag, um 
die Opfer von Krieg und Faschismus 
zu verspotten.
Als Demokratinnen und Demokraten 
sehen wir uns in der Pflicht, dies ent-
schlossen zu verhindern und den Nazi-
Horden den Weg zu blockieren.

Dabei verzichten wir ausdrücklich auf gewaltsame Ak-
tionen jeder Art gegen Menschen und Sachen. Wir 
wollen friedlich für Demokratie und gesellschaftliche 
Vielfalt eintreten.

Wir rufen alle Bürgerinnen und Bürger auf,  
sich uns anzuschließen!
Ullrich Sierau (Oberbürgermeister der Stadt Dortmund), Guntram Schneider (Minister für Arbeit, Integration und 
Soziales des Landes NRW), Manfred Sträter (Geschäftsführer NGG), Eberhard Weber, Zülfiye Kaykin (Staatssekre-
tärin für Integration beim Minister für Arbeit, Integration und Soziales des Landes NRW), Uta Schütte-Haermeyer 
(Kinder- und Jugendpolitische Sprecherin B90/Grüne Fraktion Dortmund), Ernst Prüsse (Vorsitzender der SPD-
Ratsfraktion), Renate Schmitt-Peters (Christinnen und Christen für den Frieden), Daniela Schneckenburger (MdL), 
Ali Dogan (stv. Vorsitzender des Landesjugendringes NRW), Armin Jahl (MdL), Volker Beck (MdB), Nadja Lüders 
(MdL), Gerda Kieninger (MdL), Marco Bülow (MdB), Ulla Burchardt (MdB), Markus Kurth (MdB), Ernst Söder (Ge-
werkschaftssekretär, i.R.), Ulrich Langhorst (Ratsmitglied Dortmund B90/Grüne), Aysun Tekin (Geschäftsführerin 
Elternverein DOTEV e.V.), Anke Unger (Landesjugendsekretärin DGB NRW), Ulrich Sander (Bundessprecher VVN-
BdA), Reinhard Alff (Zeichner), Michael Wassermann, Ingrid Reuter (Sprecherin Ratsfraktion Dortmund B90/

Grüne), Mario Krüger (Sprecher Ratsfraktion Dortmund B90/Grüne), Ulrike Märkel 
(Ratsfrau Dortmund B90/Grüne), Mathias Wittmann (Ratsmitglied B90/Grüne), 
Saziye Altundal-Köse (Ratsmitglied Dortmund B90/Grüne).

Alevitische Jugend (BDAJ) Dortmund, Alevitische Jugend (BDAJ) NRW, Arbeitsge-
meinschaft der Evangelischen Jugend Dortmund und Lünen, Arbeitsgemeinschaft 
Selbstständige Dortmund, AStA TU Dortmund, Auslandsgesellschaft Deutschland 
e.V., AWO Dortmund, BezirksschülerInnenvertretung Dortmund, bodo e.V., B90/ 
Grüne Dortmund, B90/ Grüne NRW, DGB Dortmund, DGB Jugend Dortmund, DGB 
Jugend NRW, DIDF Dortmund, DIDF NRW, Fan-Projekt Dortmund e.V., Förderverein 
Gedenkstätte Steinwache – Internationales Rombergparkkomitee, JuHus (Junge Hu-
manisten im HVD NRW), Gegen Vergessen – Für Demokratie – östl. Ruhrgebiet, 
Grüne Jugend Dortmund, Grüne Jugend Bundesverband, Grüne Jugend NRW, Ju-

gendring Dortmund – Arbeitsgemeinschaft Dortmunder Jugendverbände, JuLis Dortmund, JuLis NRW, Jusos Dort-
mund, Jusos NRW, Jusos Velbert, Jusos Wuppertal, Liga für Menschenrechte im Iran, „Mach meinen Kumpel nicht 
an!“ e.V. – Verein gegen Ausländerfeindlichkeit und Rassismus, Multikulturelles Forum Lünen e.V, Paritätische 
Wohlfahrtsverband Dortmund, SJD Die Falken Bundesverband, SJD Die Falken Dortmund, SJD Die Falken Gel-
senkirchen, SJD Die Falken NRW, SJD Die Falken Wuppertal, SLADO e.V., SPD Dortmund, ver.di Bezirk Dortmund,  
ver.di Jugend NRW.

Dieser  
Aufruf wird  
unterstützt  
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